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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

zunächst es ist mir wieder eine besondere Freude, Sie zu unserem traditio-
nellen Volksfest am Mittwoch, 07. Juni um 17.30 Uhr mit Standkonzert und 
Auszug zum Festplatz einladen zu dürfen. Es erwartet Sie an den 5 Volks-
festtagen (07. - 11. Juni) ein reichhaltiges Programm. Kommen Sie vorbei 
und genießen Sie die gemütliche Atmosphäre.

Dem Markt Ergoldsbach erwarten wieder viele positive Veränderungen. So 
wurde der Straßenausbau nach Kienoden im Mai fertig gestellt. 

Mit dem Bau der Zufahrt zum Kinderhaus Kapellenberg soll Anfang Juni 
begonnen werden.

Ebenso fanden mit der Deutschen Bahn Begehungen für die Baufreigabe 
bezüglich des Vollausbaus des bestehenden Feld- und Waldweges zu einem 
Geh- und Radweg von Siegensdorf nach Kläham statt. Der Baubeginn soll 
voraussichtlich im Herbst 2023 erfolgen. 

Im Zuge des Umbaus des Heimatmuseums wird im Moment der Aufzug an 
der Außenanlage errichtet. Das Feinkonzept ist aktuell in der Ausarbeitung.

Mit dem Rohbau des Anbaus an der Grundschule wurde bereits begonnen. 
Die Bodenplatte wurde fertig gestellt. Im Moment läuft die Ausschreibung 



bezüglich der einzelnen Gewerke. Für den Neubau der beiden Aufzüge an 
der bestehenden Grund- und Mittelschule laufen ebenfalls derzeit die Aus-
schreibungen. In Kürze wird mit der Baumaßnahme begonnen.

Der Neubau der Bauhofhalle befindet sich in der Ausschreibung. Mit dem 
Baubeginn ist im Herbst 2023 zu rechnen.

Das Interkommunale Gewerbegebiet Ergoldsbach/Essenbach am „Unsba-
cher Berg“ befindet sich derzeit in der 2. Auslegung. Der Beginn des Bau-
werkes ist für Anfang des 2. Halbjahres 2023 vorgesehen.

Für das Volksfest erhoffen wir uns ein schönes Wetter, viele Gäste und ein 
friedvolles Miteinander. Freuen Sie sich auf die schönste Jahreszeit und 
genießen Sie Ihren Urlaub. 

Ihr Bürgermeister

Ludwig Robold
Erster Bürgermeister
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Die Bayerische Staatsregierung hat mit Beschluss vom 13. Dezember 2022 
als Tag für die Wahl zum 19. Bayerischen Landtag den Sonntag, 8. Oktober 
2023 festgesetzt. Gleichzeitig mit der Landtagswahl werden die Bezirks-
tagswahlen durchgeführt.

Öffnungszeiten des Rathauses Ergoldsbach
Für das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Ergoldsbach gelten folgen-
de Öffnungszeiten für den „Parteiverkehr“:

• Montag - Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
• Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wir bitten um Verständnis, dass außerhalb dieser Zeiten nur in Notfällen 
eine persönliche Vorsprache im Rathaus möglich ist. Außerhalb dieser Zei-
ten werden vom Personal die vielen anderen Verwaltungsangelegenheiten 
bearbeitet.

Landtags- und Bezirkstagswahl am 8. Oktober 2023
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Verena Füßl neue Kraft im Rathaus Ergoldsbach
Seit 02. Mai 2023 verstärkt Frau Verena Füßl das Team im Rathaus der 
Verwaltungsgemeinschaft Ergoldsbach.

Frau Füßl hat im Papierwerk Landshut Mittler ihre Ausbildung zur Medien-
technologin abgeschlossen und war dort bis August 2017 beschäftigt. Zu-
letzt arbeitete sie bei der Firma MIPA SE. Frau Füßl wohnt seit einigen 
Jahren in Ergoldsbach und wird zukünftig die Tätigkeiten im Vorzimmer des 
Bürgermeisters übernehmen.

Die beiden Bürgermeister Ludwig Robold und Werner Klanikow begrüßten 
gemeinsam Frau Verena Füßl und wünschten ihr viel Erfolg bei ihrer neuen 
Tätigkeit.

Für die Wahl zum 19. Bayerischen Landtag am Sonntag, den 8. Oktober 
2023 werden wieder Wahlhelfer gesucht. Wenn Sie Interesse haben, kön-
nen Sie sich gerne bei Herrn Heitzer unter 08771 - 3061 oder heitzer@
vgem-ergoldsbach.de melden.

Wahlhelfer gesucht!
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Haushalt Markt Ergoldsbach
Marktgemeinderat beschließt Haushalt mit Gesamtvolumen von 22,61 Mil-
lionen Euro.

In der Haushaltssitzung des Marktgemeinderats wurde der Haushalt für 
das Jahr 2023 vorgestellt und beschlossen. Der Gesamthaushalt sinkt im 
Vergleich zum Vorjahr um ca. 2,7 Mio Euro auf 25,32 Millionen Euro. 

Der Verwaltungshaushalt ist in diesem Jahr 
um 3,44 Prozent größer angesetzt als im 
vergangenen Jahr. So umfasst er dieses 
Jahr 17,13 Millionen Euro (2022: 16,56 
Millionen Euro). Man gehe außerdem davon 
aus, dass die Einnahmen aus Gewerbe-
steuer auf 3,5 Millionen Euro steigen und 
Einkommenssteuer Vergleich zum Vorjahr 
von 5,1 Millionen Euro auf nun 5,4 Millionen Euro steigen wird.

Auf der Ausgabenseite schlagen sowohl die Personalkosten mit 4,58 Millionen 
Euro zu Buche, als auch die Kreisumlage in Höhe von 5,10 Millionen Euro. 
Dem steht die Schlüsselzuweisung von 2,20 Millionen Euro entgegen. Quasi 
unverändert bleibt die Grundsteuer A mit 92 000 Euro. Die Grundsteuer B 
hingegen ist leicht gestiegen auf nunmehr 600.000 Euro.

Der Haushalt wird durch einen Vermögenshaushalt in Höhe von 5,12 Millionen 
Euro (2022: 8,75) komplettiert. Dies entspricht einem Rückgang des Haus-
haltsvolumes gegenüber dem Vorjahr von rund 41,43 Prozent. Aufgrund vieler 
Investitionen ist eine Kreditaufnahme in Höhe von 1.829.000 Euro geplant.

Zu den geplanten Investitionen zählen der Anbau der Grundschule, wel-
cher mit 750.000 Euro zu Buche schlägt, Baukosten in Höhe von ebenfalls 

750.000 Euro für den Neubau des 
Heimatmuseums und weitere 500.000 
Euro an Restkosten für den Neubau 
des Kinderhaus am Kapellenberg. Für 
den Erwerb eines Grundstücks sind 
430.000 Euro eingeplant.
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Wir gratulieren
Einen runden oder halbrunden Geburtstag (ab 80.) feierten 
von März 2023 bis Mai 2023

01.03.2023 Ganslmayer Josef 80.
03.03.2023 Neumeier Ruth 85.
14.03.2023 Bloier Amalie 85.
16.03.2023 Heitzer Anna 80.
25.03.2023 Beetschen Waltraud 85.
02.04.2023 Ringlstetter Anna 85.
08.04.2023 Simmerl Eleonore 90.
09.04.2023 Ganslmeier Ruth 85.
18.04.2023 Bauer Mathilde 85.
20.04.2023 Neubauer Klara 85.
24.04.2023 Jugl Gertraud 90.
25.04.2023 Vögl Kreszentia 90.
01.05.2023 Wellner Michael 80.
02.05.2023 Utz Martin 85.
14.05.2023 Paßreiter Renate 85.
22.05.2023 Frimberger Hildegard 85.
24.05.2023 Heitzer Maria 90.
26.05.2023 Wimbeck Maria 80.
28.05.2023 Berger Albert 85.

Datum Name, Vorname Alter

Goldene und Diamantene Hochzeit feierten: 
16.03.2023 Maier Peter und Monik 50.
07.04.2023 Mittereder Rudolf und Brigitte 50.
25.05.2023 Kindsmüller Otto und Rita 60.
28.05.2023 Summer Alois und Maria 60 

Freibadsaison 2023
Am Samstag, den 27. Mai 2023, wurde die Badesaison 2023 bei freiem
Eintritt eröffnet. Die Öffnungszeiten sind bei geeigneter Witterung täglich
von 09.00 bis 20.00 Uhr.

Die Jahreskarten sind bereits in der Marktkasse des Rathauses während
der Amtsstunden erhältlich.
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Leitfaden für Vereinsfeiern
Die Bayerische Staatskanzlei hat einen Leitfaden für Vereinsfeiern neu auf-
gelegt, um Vereine bei der Ausrichtung von Brauchtums- und Vereinsfeiern 
zu unterstützen.

Die Broschüre steht in gedruckter Form in be-
grenzter Anzahl zur Verfügung.

Bei Interesse kann diese im Rathaus Ergolds-
bach, Zimmer 4, während der Amtsstunden ab-
geholt werden. Die Ausgabe ist auf 1 Exemplar 
je Verein beschränkt. 

Regelmäßige Aktualisierungen dieser Broschü-
re finden Sie unter: www.bayern.de/Vereinsfei-
ern

Bei Fragen rund um Ihre Veranstaltung steht 
Ihnen Herr Heitzer unter der Rufnummer 08771 
- 3061 oder E-Mail heitzer@vgem-ergoldsbach.de zur Verfügung.

Das neu sanierte und beheizte Freibad 
mit Sprungbrett, Wasserballnetzen, Kin-
derbereich und Babybecken, Spielplatz 
und Liegewiese sowie einem Duschbe-
reich verfügt auch über eine Sonnenter-
rasse, die zum Verweilen einlädt.

Das neue Becken im Freibad Jellenkofen
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Sommerzeit ist Reisezeit 
Aufgrund der kommenden Reisezeit 2023 wird gebeten, Personalausweise, 
Kinderreisepässe und Reisepässe hinsichtlich ihrer Gültigkeit zu überprüfen.

Die Wartezeiten ab Antragstellung betragen derzeit für Personalaus-
weise ca. 3 Wochen und für Reisepässe ca. 5 Wochen und werden 
voraussichtlich in der Urlaubszeit ansteigen. 

Um lange Wartezeiten oder die Ausstellung eines teuren vor-
läufigen Ausweises oder Expressreisepasses zu vermeiden, 
kann die Antragstellung bereits 3 bis 4 Monate vor Ablauf der 
Gültigkeit erfolgen.

Für die Ausstellung eines Personalausweises oder Reisepasses wird be-
nötigt:
• 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
• Geburtsurkunde bei ledigen Personen oder Eheschließungsurkunde bei 

verheirateten, geschiedenen oder verwitweten Personen (nicht erforder-
lich, wenn der alte Ausweis bereits von der Verwaltungsgemeinschaft 
Ergoldsbach ausgestellt wurde) 

• alter Personalausweis oder Reisepass

Auf Folgendes wird hingewiesen:
Nach Art. 1 Gesetz zur Ausführung des Gesetzes über Personalausweise und 
des Passgesetzes (AGPersPassG) ist jeder Deutsche, der der allgemeinen 
Meldepflicht unterliegt, ab Vollendung des 16. Lebensjahres verpflichtet, 
einen gültigen Personalausweis zu besitzen. Die Ausweispflicht wird auch 
mit einem gültigen Reisepass erfüllt.

Ein Personalausweis, Kinderreisepass oder Reisepass ist ungültig, wenn
• er eine einwandfreie Feststellung der Identität des Inhabers nicht zulässt
• er verändert worden ist
• Eintragungen fehlen oder unzutreffend sind, mit Ausnahme der Angaben 

über Wohnort und Wohnung
• die Gültigkeitsdauer abgelaufen ist

Für weitere Auskünfte steht unser Passamt (Telefon: 08771/3030 oder 3037) 
jederzeit gerne zur Verfügung.
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Offene Stellen in der Verwaltungsgemeinschaft 
Ergoldsbach.

Offene Stellen im Markt Ergoldsbach
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Führerschein-Pflichtumtausch geht in 
die nächste Runde

Geburtsjahrgänge 1965-1970 sind an der Reihe

Bis 19. Januar kommenden Jahres 
müssen alle alten Führerscheine, 
die berühmten „Lappen“ (grau, 
rosa oder DDR-Führerschein) 
der Geburtsjahrgänge 1965-
1970 umgetauscht werden. Die 
Führerscheinstelle am Landratsamt 
Landshut bittet deshalb alle Betroffenen, 
sehr zeitnah den Umtausch zu beantragen, damit die neuen Dokumente 
ausgestellt werden können. Wer bereits einen Scheckkartenführerschein 
besitzt oder erst ab 1971 geboren ist, muss den Umtausch noch nicht 
durchführen. 

Sollten Sie feststellen, dass Sie einen alten Führerschein der 
Geburtsjahrgänge 1953-1964 noch nicht umgetauscht haben, stellen 
Sie bitte schnellstmöglich den Antrag. 

Die Anträge zum Umtausch und alle 
Informationen sind auf der Homepage des 
Landratsamtes zu finden: www.landkreis-
landshut.de (Unterpunkt: Führerscheinstelle). 
Mit dem unterschriebenen Antrag muss ein 
biometrisches Passfoto sowie eine Kopie des 

Personalausweises und des Führerscheins an die Führerscheinstelle 
geschickt werden. 

Falls der alte Führerschein nicht im Landkreis Landshut ausgestellt 
wurde, können die Führerscheininhaber selbst bei ihrer ausstellenden 
Behörde eine Karteikartenabschrift anfordern, um Kosten zu sparen. 

Bei Fragen können Sie sich an fahrerlaubnis@landkreis-landshut.de 
oder 0871/408-2156, -2163 oder -2153 wenden.

Quelle: Bundesdruckerei

Quelle: Pixabay
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Zum 1. Mai 2023 kommt das bundesweit gültige Abo 
für den ÖPNV: das Deutschlandticket für 49 Euro pro 
Monat. Damit sind Sie sowohl in der Stadt als auch 
im Landkreis Landshut sowie in ganz Deutschland 
einfach, günstig und klimafreundlich unterwegs. 
Im LAVV ist das Deutschlandticket seit 3. April 
2023 über die App „Dein Deutschlandticket“ des 
Dienstleisters Mobility inside erhältlich. Nur wenn 
Sie das Deutschlandticket über diese App beziehen, 
unterstützen Sie die regionalen Busunternehmer. 

Abo beim LAVV abschließen und Einkaufsgutschein „Landshut-Fünf-
ziger“ gewinnen.

Ihr Vorteil: Als kleinen Anreiz verlost der LAVV unter allen Nutzern der App 
„Dein Deutschlandticket“ des Dienstleisters Mobility inside insgesamt 30 
Einkaufsgutscheine „Landshut-Fünfziger“. Voraussetzung ist ein gültiges 
Deutschlandticket - Abo, Wohnort Stadt oder Landkreis Landshut und ein Min-
destalter von 18 Jahren. Von April bis Mai 2023 werden dreißig Einkaufsgut-
scheine im Wert von jeweils 50 Euro verlost.  Mit den „Landshut-Fünfzigern“ 
kann in zahlreichen Landshuter Geschäften und Lokalen bezahlt werden. 

Das Deutschlandticket in Kürze:
• Start: 1. Mai 2023
• Preis: 49 Euro im Monat
• Beim LAVV als digitales, personalisiertes Handyticket erhältlich
• Kaufmöglichkeit: App „Dein Deutschlandticket“ des Dienstleisters    
 Mobility inside
• monatlich kündbares Abonnement
• Geltungsbereich: deutschlandweit im Nahverkehr (Züge nur 2. Klasse)
• Gutes tun: regionale Busunternehmer unterstützen 
• Vorteil: mit etwas Glück Einkaufsgutschein gewinnen
• Die wesentlichen Tarifmerkmale (digital, personalisiert, Abonnement)
 sind vom Bund vorgegeben

Für 49 Euro: Das Deutschlandticket vom LAVV

Adressen an Briefkästen anbringen!
In den letzten Monaten ist es vermehrt zu Problemen bei der Zustellung 
der Post gekommen. Wir bitten deshalb alle Bürgerinnen und Bürger, Ihren 
Briefkasten deutlich sichtbar zu kennzeichnen, insbesondere auch nach ei-
nem Umzug.
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Das Halten von Hunden ist steuerpflichtig. Wer einen Hund besitzt ist ver-
pflichtet, seinen Hund anzumelden und die Hundesteuer zu entrichten. Leider 
wurde in der Vergangenheit ver-
mehrt festgestellt, dass Hunde im 
Zuständigkeitsbereich des Marktes 
Ergoldsbach nicht angemeldet sind 
und somit auch nicht versteuert 
werden.

Die Anmeldung eines Hundes ist 
in der Gemeindeverwaltung ohne zögerliches Handeln schriftlich bekannt 
zu geben. Wer einen Hund hält und ihn nicht angemeldet hat, handelt ord-
nungswidrig.

Ansprechpartner bezüglich der Anmeldung ist:
Frau Landstorfer, Tel.: 08771/3035
E-Mail: landstorfer@vgem-ergoldsbach.de oder unter
https://www.vgem-ergoldsbach.de/buergerservice-online/steuerwesen/

Anmeldung von Hunden

Autowäsche auf Privatgrundstücken
Das Wasserhaushaltsgesetz (WHG) verbietet es, Stoffe in Gewässer ein-
zuführen, die potenziell gefährlich sind. Dies gilt natürlich der Vermeidung
von Wasserverschmutzung. Im Besonderen ist hierbei § 48 WHG zu beach-
ten. Dieser zielt besonders auf die Reinhaltung des Grundwassers.

Bei der Autowäsche auf einem Privatgrundstück muss also die Möglichkeit
ausgeschlossen sein, dass anfallendes Schmutzwasser in den Boden sickert. 
Prinzipiell lässt sich in der Praxis somit festhalten, dass das Autowaschen, 
auf einem Privatgrundstück (z.B. Einfahrt) ohne entsprechende Ablauf- 
und Auffangvorrichtung grundsätzlich nicht gestattet ist, da hier immer die 
Möglichkeit besteht, dass Ölreste oder ähnliches mit abgespült werden. Ein 
entsprechender Verstoß ist bußgeldbewährt.

Erlaubt ist, unter Beachtung der allgemeinen Ruhezeiten, jedoch z.B. die
Reinigung mittels Staubsauger oder eine feine Politur aufzutragen.
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Der VdK OV Ergoldsbach stellt sich vor
Der VdK ist Deutschlands größter Sozialverband mit 
mehr als 2 Millionen Mitgliedern, davon alleine in 
Ergoldsbach ca. 800.

In den vergangenen Jahrzehnten hat sich der ehemalige Kriegsopferverband 
zum modernen Sozialverband gewandelt. Damit ist eine starke Interessens-
vertretung für sozial benachteiligte Bevölkerungsgruppen entstanden.

Als reine Mitgliederorganisation ist der Sozialverband VdK Bayern e.V. mehr 
als andere Sozialorganisationen verpflichtet, mit den Mitgliedsbeiträgen mit 
allergrößter Sorgfalt umzugehen und diese satzungsgemäß zu verwenden. 
Wir beraten unsere Mitglieder in allen Fragen des Sozialrechts wie Rente, 
Erwerbsminderung, Behinderung, Grundsicherung, Pflege und vieles mehr. 
Wir vertreten sie auch bei Behörden und Sozialgerichten.

Diese Beratungen finde nach Terminabsprache in der Kreisgeschäftsstelle 
in Landshut statt. Unter 0871/ 923 33-0 können sie sich jederzeit informieren 
und auch telefonisch beraten lassen.

Marianne Kastl, Margit Stempfhuber (hinten), Christine Baumann (vorne), Doris Hobelsber-
ger, Cornelia Dachs,Katharina Dachs, Waltraud Wolf, Johann Stöckl (von links nach rechts)



Ausgabe Nr. 106 / März 2023

Rathaus-Aktuell

Seite 14



Ausgabe Nr. 106 / März 2023  

Rathaus-Aktuell

Seite 15

E I N L A D U N G

zur 35. Aloisius-Andacht am Marterl in Siegensdorf 
durch Herrn Pfarrer Stefan Anzinger

am Mittwoch, den 21. Juni 2023 um 18.00 Uhr
mit Segnung der neuen Aloisiusfahne

17.45 Uhr Treffpunkt am Hof von Landwirt Alois Zellner
anschließend Prozession zum Marterl

Nach der Andacht gemütliches Beisammensein im 
Schützenhaus der Jennerweinschützen Siegensdorf.

In dieser hektischen Zeit sollten wir uns an die guten Einrichtungen von früher 
erinnern, dazu gehört auch der Aloisius-Tag!

Aloisius-Andacht 2023
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Es finden monatliche Stammtische im Cafe Weinzierl statt. 

Wir bieten verschiedene Feiern, wie zum Beispiel Faschingsfeier, Muttertags/
Vatertagsfeier, Biergartennachmittag, gemeinsamer Volksfestbesuch, Weih-
nachtsfeier usw. an. Diese Besuche sind an keine Mitgliedschaft gebunden. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 

Sollten wir ihr Interesse geweckt haben, würden wir uns freuen sie an einem 
unserer ungezwungenen, gemütlichen Nachmittage begrüßen zu dürfen.
Die jeweiligen Termine können sie immer der Tagezeitung entnehmen. 
Der Jahresplan hängt auch im Schaukasten beim Rathaus aus.

Falls sie unserem VdK Ortsverband beitreten möchten, wenden sie sich gerne 
per Mail an die Ortsvorsitzende unter codac@web.de

Freistaat Bayern übernimmt GEMA-Gebühren für 
gemeinnützige Vereine

Der Freistaat übernimmt künftig die GEMA-Gebühren für zwei Veranstal-
tungen pro Verein pro Jahr. Davon profitieren alle ehrenamtlichen und  
gemeinnützigen Organisationen. Auf diesem Weg ermöglicht der Freistaat 
mehr Zeit fürs Miteinander, weniger Bürokratie und weniger Kosten - das 
GEMA-Gratisticket entlastet gezielt die ehrenamtlichen Vereine. Die Vereine 
können ihre Veranstaltungen seit dem 5. April auf dem Portal der GEMA unter 
www.gema.de/portal anmelden. 

Der Freistaat deckt die Kosten für alle Vereine ab, sowohl mit und ohne be-
stehenden GEMARahmenvertrag. Die Vereinbarung gilt für Veranstaltungen 
von Vereinen, die keinen Eintritt kosten, mit Tonträgern und mit Livemusik, im 
Innen- und im Außenbereich bei einer Maximalfläche von 300 Quadratmetern.

Türen auf mit der Maus 2023

In diesem Jahr heißt es am 03. Oktober wieder 
„Türen auf mit der Maus“!

Im letzten Jahr waren es „Spannende Verbin-
dungen“, in diesem Jahr entdeckt die Maus mit 
euch im ganzen Land „Wertvolle Schätze“! Und 
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die schlummern nicht in alten Truhen, sondern ihr könnt sie am 3. Oktober 
live entdecken. 

Die geführte Besichtigung am Vormittag beginnt um 9.30 Uhr, die Besichti-
gung am Nachmittag um 13.30 Uhr.
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Ergoldsbacher Kinderbuchautor 
Der Ergoldsbacher Ingolf Stadler hat sich 
schon immer für das Schreiben faszi-
niert. Inspiriert wurde er dabei von seiner 
Enkelin Lea und seiner Frau Roswitha, 
die ihn dazu ermuntert haben, die vielen 
neu erdachten Gute-Nacht-Geschichten 
in einem Buch zusammenzutragen. 

Bekannt geworden ist er vor allem als 
Extremsportler und als Förderer von 
sozialen Projekten. Durch seine Initiative 
„Helfen durch Sport“ konnte er vielen 
Kindern und Jugendlichen helfen. 

Mit 27 Kurzgeschichten 
für Kinder, nimmt er jun-
ge Leserinnen und Leser 
mit auf eine fantastische 
Reise durch Landshut und 
seine Umgebung.

Mit jedem verkauften 
Buch wird die Aktion „Wir 
bewegen Kinder ins Le-
ben“ des Kinderkranken-
haus St. Marien in Lands-
hut unterstützt.

Das Buch kann in der Buchhandlung Kindsmüller in Ergoldsbach, bei Bücher 
Pustet in Landshut, sowie im Internet unter https://ingos-schreibwerkstatt.
de erworben werden.

Erster Bürgermeister Ludwig Robold mit dem Schriftsteller Ingolf Stadler

Härtefallhilfen für Heizöl und Co.
Ab sofort können auf Heizkosten ein Zuschuss über die Website des Bay-
erischen Sozialministeriums beantragt werden. Das Ministerium hat dort 
auch Einzelheiten zur Antragsstellung zusammengestellt. Auf der Seite ist 
auch ein Online-Rechner (Härtefallhilfe-Rechner), mit dem sich der persön-
liche Anspruch ermitteln lässt.
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„Rama Dama“ in Ergoldsbach
Auch in diesem Jahr haben sich bereits wieder zahlreiche Vereine aus dem 
Marktgebiet Ergoldsbach bei der Aktion „Sauberes Bayern“ des Landkrei-
ses Landshut teilgenommen. 

Insgesamt 200 kg Unrat konnten die 
Teilnehmer zwischenzeitlich von den 
Verkehrswegen im Marktgebiet Ergolds-
bach einsammeln und dem Abfallkreis 
wieder zuführen.

Neben den großen Helfern machten sich auch die Gruppen vom Kindergar-
ten Goldbachzwerge unter der Leitung von Luise Deinhart mit Ihrem Team 

auf die „Schatzsuche“ nach allerlei 
Abfall im Ortsinneren. Mit vollem 
Einsatz waren die kleinsten dabei. 
„Was die Erwachsenen alles weg-
schmeißen“ hörten die Kindergärt-
nerinnen immer wieder und fanden 
zum Ende der Aktion; „Wir sammeln 
nicht nur den Müll auf, sondern sen-
sibilisieren die Kinder auch für den 
Umweltschutz.“

Großen Anklang fand auch der „RAMADAMA“ von Skiclub, Jennerwein-
schützen und Kolping am 22. April 2023. Bei der gemeinsamen Aktion kam 
der Spaß nicht zu kurz und es konnte gezielt und effektiv gesammelt wer-
den. Nach der Rückkehr am Vereinsheim des Skiclubs wurde noch der Grill 
angeheizt und bei einer Brotzeit und guter Unterhaltung der Nachmittag 
ausklingen gelassen.

Ein herzliches Dankeschön allen Ortsvereinen, die sich in diesem Jahr 
an der Aktion Rama Dama beteiligt haben.

Die Käfergruppe präsentieren Stolz ihr Ergebnis

Für Ihre Fragen zu den Härtefallhilfen erreichen Sie die Hotline der KPMG 
unter: de-haertefallhilfe@kpmg-law.com und (089) 59976061122
Unsere Mitarbeiter in der VG Ergoldsbach können Ihnen hierzu keinerlei 
Auskünfte erteilen. Bitte wenden Sie sich ausschließlich an die oben ge-
nannte Hotline der KPMG.
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Am 22. Mai 2023 fand bei herrlichem Wetter die 31. Patenwallfahrt zur 
Wallfahrtskirche St. Wolfgang in Essenbach statt. Unter Leitung von Pfarrer 
Stefan Anzinger und Bürgermeister Ludwig Robold machten sich von der 
Pfarrkirche St. Peter- und Paul 26 Pilger auf den Weg zur St. Wolfgangskirche 
in Essenbach. Dort angekommen feierten die Bürgerinnen und Bürger aus 

Gruppenfoto der beteiligten Vereine sowie der Bürgerinnen und Bürger an der RAMADAMA Aktion von Skiclub, 
Jennerweinschützen und Kolping

Patenwallfahrt 2023 
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den drei Patengemeinden Ergolding, Essenbach und Ergoldsbach gemein-
sam zu Ehren Mariens eine Andacht.

Die älteren und gehbehinderten Bürge-
rinnen und Bürger fuhren gegen 18.30 
Uhr mit einem Bus nach, um ebenfalls 
an der Andacht teilnehmen zu können. 
Die Andacht wurde musikalisch von 
dem KirchenChor Essenbach/Altheim 
und der Blaskapelle aus Ergolding 
gestaltet. Im Anschluss konnte man 
sich mit einer Brotzeit und Getränken 
stärken. 

Ab 20.30 Uhr fuhr der Bus zurück 
nach Ergoldsbach.

Vielen Dank an alle Teilnehmer. 
Die Beteiligten freuen sich auf 
ein Wiedersehen im kommenden 
Jahr.

Die nächste Patenwallfahrt findet am Montag, den 13. Mai 2024 statt.
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Rogatemarkt 2023 

Ab früh morgens stöberten die ersten Besucher durch den Flohmarkt, um
die besten Schnäppchen zu ergattern. Nach und nach füllten sich die abge-
sperrte Hauptstraße und die Bayerbacher Straße, in denen viele Fieranten
mit ihren Angeboten lockten.

Richtig voll wurde der Markt, als gegen 
11 Uhr der Rogatemarktlauf eröffnet 
wurde. Der erste Startschuss fiel für 
die Bambini-Läufer, wenig später tra-
ten die Schüler und Erwachsenen an 
den Start. 

„Ein großer Teil der Läufer ist aus Ergoldsbach, viele kommen aus dem Um-
kreis“, stellte Bürgermeister Ludwig Robold fest: „So ist der Rogatemarktlauf 
eine tolle Laufveranstaltung für unsere Region“.
Die genauen Ergebnisse, unterteilt in Laufdistanzen und Altersklassen, 
können im Internet unter www.tsv-ergoldsbach-leichtathletik.de eingesehen 
werden.

Beim Rogatemarkt, den der Gewerbeverein heuer zum 21. Mal organisiert 
hatte, trifft man immer jemanden zum Ratschn: 
Entweder auf dem Viehmarktplatz beim Ste-
ckerlfisch essen oder beim Bummeln durch die 
Straßen. Nachmittags lockten dann zahlreiche 
Ergoldsbacher Geschäfte mit besonderen Ange-
boten, so dass viele die Gelegenheit zu einem 
abwechslungsreichen Spaziergang im Markt 
nutzten. Ganz im Zeichen der Gemütlichkeit und der kulinarischen Vielfalt 
stand der große Biergarten am Viehmarktplatz.

Der Kinderförderverein versorgte die Bevölke-
rung mit frischen Kaffee und selbstgebackten 
Kuchen.
Die Kinder vergnügten sich beim Kinderkarussell 
und beim Bierkistenkraxeln, während sich die 
Eltern in entspannter Atmosphäre an den gut 
besetzten Tischen unterhalten konnten.2. Bürgermeister Sebastian Hutzenthaler 

als Moderator im Einsatz
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Jugendfeuerwehr der FF Ergoldsbach mit Ihrem Stand am Rathaus

Gut besucht war auch die Aperol Spritz Bar der Familie 
Forstmeier

Heimatpfleger Helmut Siegl erzählte den 
Besuchern im Rathaus viele interessante 
Geschichten aus der Geschichte Ergolds-
bachs

Hatten alles genau im Blick: 1. Kom-
mandant Siegfried Bauer mit ersten 
Bürgermeister Ludwig Robold und 
Jugendwart Thomas Scheidhauer

Ehrenamtliche Helfer bei der Zeitennahme Ludwig Kunert präsentierte im Rathausfoyer 
interessante Ausstellungsstücke und informierte 
über das Projekt „Goldbach Museum“

Die Teilnehmer warten auf den Startschuss 
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Das Gewässerrandstreifenprojekt kommt nach 
Landshut

Wo müssen Gewässerrandstreifen an den kleinen Gewässern im Landkreis 
Landshut angelegt werden? Das Wasserwirtschaftsamt prüft derzeit im 
Landkreis Landshut die kleinen Gewässerläufe fachlich vor Ort. Ziel ist die 
Ermittlung der Gewässer, an denen Gewässerrandstreifen angelegt wer-
den müssen. Dies schafft Klarheit für die Landwirte in Landshut.

„Besonders wichtig ist uns, dass wir schon im Vorfeld die betroffenen Land-
wirte über unsere Arbeit ganz offen und unkompliziert informieren“, betont 
Dr. Katja Krönleitner, Projektkoordinatorin und Fachbereichsleiterin am 
Wasserwirtschaftsamt Landshut.

So werden im Vorfeld der Begehungen in den Kommunen jeweils kleine 
Informationsveranstaltungen in den Rathäusern durchgeführt. Das Pro-
jektteam des Wasserwirtschaftsamts Landshut, bestehend aus Frau Dietz-
Fiebiger, Frau Schneider und Herrn Wöhler, wird dann im kleinen Kreis den 
örtlichen Vertretern der Gemeinde und des Bayerischen Bauernverbands 
(BBV) das Vorgehen erläutern sowie, gemeinsam mit Vertretern des Amts 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF), Fragen beantworten. 
Für die Planung dieser kleinen Informationsveranstaltungen setzen sich 
unser Projektteam jeweils mit den Gemeinden in Verbindung. Dieses Vor-
gehen hat sich bereits im Landkreis Kelheim bestens bewährt.

Dies bestätigt auch der Geschäftsführer der Geschäftsstellen Abensberg 
und Landshut des BBV Alois Schweiger. „Durch die vielen kleinen Informa-
tionsveranstaltungen konnte ein Austausch zwischen Gemeinden, Land-
wirten und Wasserwirtschaftsamt stattfinden und das Projektteam aktiv bei 
den Begehungen unterstützt werden“.

Die Begehungen im Landkreis Landshut haben im Oktober 2021 begonnen. 
Detaillierte Informationen zu der Umsetzung der Gewässerrandstreifen fin-
den sich im Informationsflyer „Gewässerrandstreifen in Bayern“, verfügbar 
im Internet unter https://www.wwala.bayern.de/fluesse_seen/gewaesser-
randstreifen/index.htm. 

Interessierte erhalten den Flyer auf Anfrage auch direkt beim Wasserwirt-
schaftsamt Landshut.
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Aktionsplan Inklusion für Stadt 
und Landkreis Landshut 

Wie kann die Teilhabe von Menschen 
mit Behinderungen in der Region 
Landshut verbessert werden? Wie 
können Barrieren abgebaut werden? 
Welche Bedingungen müssen ge-
schaffen werden, um eine selbstbestimmte und gleichberechtigte Teilhabe 
von Menschen mit Behinderungen sicherzustellen?

Diese Fragen standen seit Herbst des vergangenen Jahres im Mittelpunkt 
der Arbeitsgruppen zum Kommunalen Aktionsplan Inklusion. Ab der Auf-
taktveranstaltung haben die rund 70 Teilnehmer Ziele und Maßnahmen zur 
Verbesserung der Situation von Menschen mit Behinderung in der Region 
Landshut erarbeitet. Diese werden nun im Rahmen einer Teilhabe-Konferenz 
der Öffentlichkeit vorgestellt.

Die Veranstaltung findet am 16. Juni von 13.00 bis 17.30 Uhr im Ergol-
dinger Bürgersaal statt.

Dabei können die Teilnehmer zu den Maßnahmen Stellung nehmen und 
gegebenenfalls Änderungswünsche einbringen, bevor der Aktionsplan im Juli 
dieses Jahres den politischen Gremien von Stadt und Landkreis Landshut 
vorgelegt wird. 

Insgesamt gab es zu jedem der acht Handlungsfelder des Aktionsplans eine 
Arbeitsgruppe, die sich in den vergangenen Monaten mehrmals getroffen 
hat, um Maßnahmen auszuwählen, auszuarbeiten und zu priorisieren. Ziel 
ist es, diese in den Aktionsplan aufzunehmen und somit möglichst in den 
nächsten fünf Jahren in der Region Landshut umzusetzen. An den Arbeits-
gruppen beteiligten sich Menschen mit Behinderung, Angehörige, Mitarbeiter 
aus Verwaltung und anderen Organisationen der Behindertenarbeit. Die 
Handlungsfelder des Aktionsplans reichen von „Frühe Förderung, Bildung 
und lebenslanges Lernen“, über „Arbeit und Beschäftigung“ bis hin zu „Alter 
und Behinderung“ und bilden die Forderungen der UN-Behindertenrechts-
konvention umfassend ab. 

„Stadt und Landkreis Landshut haben in den vergangenen Jahren schon 
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einige Projekte und Verbesserungen für Menschen mit Behinderungen auf 
den Weg gebracht. Zu nennen sind hier der barrierefreie Ausbau der Lands-
huter Altstadt, das Mobilitätsprojekt „50-50 Mobil“ des Landkreises oder die 
Ernennung zur Inklusiven Region Landshut durch das Kultus- und Sozial-
ministerium“, erläutern die Behindertenbeauftragten Linda Pilz, Landkreis 
Landshut, und Carolin Völkner, Stadt Landshut, die für die Erstellung des 
Aktionsplans verantwortlich sind. 

Der Aktionsplan soll an diese Bestrebungen anknüpfen und weitere Ver-
besserungen für Menschen mit den unterschiedlichen Behinderungen oder 
chronischen Erkrankungen bringen. „Mit dem Aktionsplan möchten wir die 
selbstbestimmte, uneingeschränkte und gleichberechtigte Teilhabe aller 
Menschen ermöglichen“, so Pilz und Völkner.

Eine Anmeldung zur Teilhabekonferenz ist per Mail an info@inklusive-region-
landshut.de oder telefonisch unter 0871-4082218 möglich. Auf der Home-
page www.inklusive-region-landshut.de sind weitere Informationen sowie 
das Anmeldeformular zu finden. Die Veranstaltung findet in barrierefreien 
Räumen statt. Behindertengerechte Toiletten, Rückzugsmöglichkeiten und 
Gebärdensprachdolmetscher sowie eine induktive Höranlage stehen zur 
Verfügung.

Die Ambulante Krankenpflege des Ortscaritasvereins 
Ergoldsbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Pflegefachkräfte / Pflegehelfer. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die

Ambulante Krankenpflegestation
Lindenweg 15 - 84061 Ergoldsbach
Telefon 08771 / 1088
e-Mail: info@amb-krankenpflege-ergoldsbach.de

Pflegefachkräfte und Pflegehelfer gesucht 
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Veranstaltungskalender
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E-Mail: vorzimmer@vgem-ergoldsbach.de
Homepage: www.markt-ergoldsbach.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.00 - 12.00 Uhr; Donnerstag, 14.00 - 18.00 Uhr

Mit unserer neuen Homepage gibt es nun die 
Möglichkeit, dass Veranstaltungen eingesehen 
und von Vereinen selbstständig eingetra-
gen werden können. Einfach auf die Seite:

w w w . v g e m - e r g o l d s b a c h . d e 

gehen und auf die jeweilige Gemeinde klicken. 
Nun findet man auf der Startseite rechts unten 
den Kalender. Mit einem Klick auf den Link un-
ter dem Kalender „Hier können Sie Veranstal-
tungen eintragen“ und Eingabe aller benötig-
ten Daten, wird die Veranstaltung erfasst und
durch einen Klick auf „Senden“ an die Verwaltung freigegeben und von 
dort aus veröffentlicht.

Altstoffsammelstelle Ergoldsbach
Die Altstoffsammelstelle Ergoldsbach an der Industriestraße ist am Frei-
tag, den 09.06.2023, und am Samstag, den 10.06.2023 geschlossen. Ab 
Mittwoch, den 14.06.2023 ist wieder wie gewohnt geöffnet.

Folgende Blutspendetermine finden 2023 in der Goldbachhalle in Er-
goldsbach (Badstraße 20) statt.

Termine:

Donnerstag  25.07.2023
Mittwoch 11.10.2023

Blutspenden rettet Leben


